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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Wachenroth : TS BSG Herzogenaurach II 
Freitag, 18.11.2022, 19:00 Uhr

SV Wachenroth gegen TS BSG Herzogenaurach II: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 26:23 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV Wachenroth ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TS BSG Herzogenaurach II. 135 Minuten lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Karl-Heinz Singer den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 6. Saisonspiel mit
einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Malzer / Singer das
Spiel gegen Heder / Zhao noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 6:11, 10:12, 4:11. Bauer /
Mehring konnten im Spiel gegen Hoschek / Schlienz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewannen in vier Sätzen. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Michael Malzer letztlich auf Lager, um Jian Zhao final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Zwar brachte Gerhard Heder Karl-Heinz Singer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Karl-Heinz Singer mit 3:1 durch. 11:8, 11:2, 8:
11, 7:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels,
als Gerald Bauer und Walter Schlienz die Klingen kreuzten. Beim 3:1-Erfolg von Benjamin Mehring
gegen Carsten Hoschek ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Michael Malzer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die richtige Herangehensweise hatte Karl-
Heinz Singer beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Jian Zhao ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Carsten Hoschek war für Gerald Bauer am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:3. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Walter Schlienz hatte Benjamin Mehring nur im ersten
Satz eine Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gerald Bauer beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Gerhard Heder. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Sieg holte Michael
Malzer dagegen beim 11:8, 11:7, 6:11, 11:7 gegen Carsten Hoschek. Nur einen Satz verlor Karl-
Heinz Singer beim 11:4, 10:12, 11:8, 11:9 gegen Walter Schlienz und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Wachenroth war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Wachenroth nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FSV Großenseebach am 02.12.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TS BSG Herzogenaurach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 23.11.2022 gegen den TTC Mailach III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Wachenroth

Doppel: Malzer / Singer 0:1, Bauer / Mehring 1:0 
Einzel: M. Malzer 2:1, K. Singer 3:0, G. Bauer 1:2, B. Mehring 1:1 

 TS BSG Herzogenaurach II
Doppel: Heder / Zhao 1:0, Hoschek / Schlienz 0:1 
Einzel: G. Heder 1:2, J. Zhao 1:1, C. Hoschek 1:2, W. Schlienz 1:2
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